
„Bereit für die nächsten 100
Jahre“Familie  Buchner  und
Donauschützen  renovieren
Holzkegelbahn

Während  der  Bauphase  kaum  wieder  zu  erkennen:  Bei  der
Renovierung wurden keine Mühen gescheut, um die Holzkegelbahn
und das Salettl für die Zukunft fit zu machen.

Hofkirchen
Etwas versteckt am Fuße des Kreuzberges in Hofkirchen liegt
der  altehrwürdige  Buchner-Keller.  Ein  gemütlicher  und
malerischer  Biergarten  mit  der  alten  Holzkegelbahn  als
Glanzstück. Warum ist diese so besonders? „Das ist leicht zu
beantworten“, erklären die vielen ehrenamtlichen Helfer vor
Ort.

An der Ende des 19. Jahrhundert erbauten Holzkegelbahn sind
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die Jahre nicht spurlos vorübergezogen. Die rund zehn Meter
lange Bahn ist, um es auf den Punkt zu bringen „krumm und
schief“! „Doch genau dieser Umstand macht den Keglern so viel
Freude“,  berichtet  Schützenmeister  Helmut  Saller.  „Um  auf
dieser  Bahn  etwas  treffen  zu  können,  benötigt  man  eine
Mischung aus Können, Kraft und sehr viel Glück“, führt der
Schützenmeister mit einem Schmunzeln weiter aus.

In den 1950er-Jahren war der Biergarten und die Holzkegelbahn
noch mit der gesellschaftliche Mittelpunkt in Hofkirchen. Vor
allem  der  1950  wiedergegründete  Schützenverein  „Almenrausch
Hofkirchen“ belebte den Buchner-Keller.

So fand zum Beispiel im Jahr der Wiedergründung das erste
Preisschießen  dort  statt.  Dieses  erfreute  sich  so  großer
Beliebtheit,  das  es  in  den  Folgejahren  im  Rahmen  des
Volksfestes  jährlich  im  Buchner-Keller  ausgerichtet  wurde.
Doch  diese  belebten  Zeiten  im  Buchner-Keller  sind  längst
vorbei. Heute öffnen Biergarten und Kegelbahn nur noch einmal
im  Jahr  ihre  Pforten.  Nämlich  zum  Biergartenfest  der
Donauschützen  am  Pfingstwochenende.

Und genau bei diesem Pfingstfest spielt die Holzkegelbahn samt
Salettl eine sehr wichtige Rolle: Über zwei Tage messen sich
32  Teams  bei  einem  Mannschaftskegelturnier  auf  der  alten
Holzbahn.  „Das  Teilnehmerfeld  ist  in  Windeseile  voll.  Oft
bekommen  wir  40  und  mehr  Anmeldungen“,  sagt  der
Schützenmeister und erklärt: „Mehr als 32 Mannschaften bringen
wir zeitlich nicht unter.“ Neben dem Kegelturnier auf der
Holzbahn erfreut sich auch die „Hoizbahn-Party“ im Salettl
großer  Beliebtheit.  Bei  Partymusik  feiert  Jung  und  Alt
fröhlich miteinander.

Doch auf der Holzkegelbahn und im Salettl haben Witterung und
Gezeiten  deutliche  Spuren  hinterlassen.  Um  das  alte
Schmuckstück  vor  dem  Verfall  zu  bewahren,  haben  sich  die
Familie Buchner und die Donauschützen Hofkirchen zusammengetan
und  das  Projekt  „Renovierung  Holzkegelbahn“  in  Angriff



genommen.

Zusammen mit örtlichen Handwerkern wurde der Dachstuhl neu
aufgesetzt  und  eingedeckt,  der  Holzboden  im  Salettl  neu
verlegt und die Ostseite neu eingebrettert. Auch die Strom-
und Wasserversorgung wurde im Zuge der Renovierungsarbeiten
neu installiert. Zahlreiche Ehrenamtliche waren mit am Start,
um diesen besonderen Ort in Hofkirchen zu erhalten.

Besonders  macht  den  Buchner-Keller  auch  sein  historischer
Hintergrund. Erbaut in der Biedermeier-Zeit um 1820, blickt er
auf eine lange Geschichte zurück. Seit dem Jahr 1900 ist er im
Besitz der Wirtsfamilie Buchner.

„In der Anfangszeit wurde der Keller hauptsächlich als Bier-
und Getränkelager genutzt“, erinnert sich Seniorchef Alfons
Buchner.  „Die  Holzkegelbahn  war  dann  vor  allem  in  den
Nachkriegsjahren  der  gesellschaftliche  Treffpunkt  in
Hofkirchen“. Der erste Schießstand im Salettl war mit ein
Grund  für  die  so  erfolgreiche  sportliche  Entwicklung  des
Schützenvereins“, erzählt Alfons Buchner weiter.

Die Renovierungsarbeiten an der Holzkegelbahn sind nun fast
abgeschlossen. „Ein paar letzte Schönheitsreparaturen und dann
sind  wir  startklar  für’s  Pfingstfest“,  freut  sich
Schützenmeister  Helmut  Saller.

„Wer sich den Biergarten und die alte Holzkegelbahn einmal
anschauen  möchte,  hat  am  Pfingstwochenende  (18./19.  Mai)
Gelegenheit. Ob gemütlicher Biergartenbetrieb, stimmungsvoller
Party-Abend oder zünftiger Frühschoppen – für jeden sollte das
Richtige mit dabei sein“, berichten die Festorganisatoren

 



Auch der Biergarten zwischen Holzkegelbahn und Buchner-Keller
wurde im Zuge der Renovierungsarbeiten für das bald anstehende
Pfingstfest neu angelegt

 

Auf eine über 100-jährige Geschichte kann die Holzkegelbahn im
Buchner-Keller zurückblicken. Von zahlreichen ehrenamtlichen



Helfern hat sie nun ein neues Gesicht bekommen. − Fotos: ©
Johannes Waas
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